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Mitteilung zur Weiterführung des Beteiligungsverfahrens "Bürgerhaushalt" 
 
Durch den Beschuss des Hauptausschusses vom 28.06.2010 wurde die Verwaltung beauftragt, 
den Fokus künftiger Beteiligungsverfahren auf Anregungen für Einsparungen, optimiertes Verwal-
tungshandeln und Mehreinnahmen zu legen, sowie Beurteilungen zu von der Verwaltung vorge-
schlagenen Maßnahmen einzuholen. Ferner soll sie prüfen, wie mittels der vorhandenen Internet-
plattform eine Bürgerbeteiligung kurzfristig erfolgen kann. 
 
Die Verwaltung hat verschiedene Vorgehensweisen geprüft und diese dem Beirat „Bürgerhaushalt“ 
dargelegt. Der Beirat begrüßt die Absicht der Verwaltung, das Bürgerhaushaltsverfahren fortzufüh-
ren. Er schließt sich der Auffassung an, dass eine Neuauflage der Bürgerbeteiligung für den Hpl.-
Entwurf 2010/2011 auf der Grundlage des Hauptausschussbeschlusses vom 28.06.2010 in dem 
engen Zeitfenster, bis zur Verabschiedung des Doppelhaushaltes am 07.10.2010 weder zeitlich, 
inhaltlich noch technisch möglich ist. Er erwartet von der Verwaltung fundierte Vorschläge zur 
Fortentwicklung des Verfahrens unter Berücksichtigung des vorstehenden Beschlusses. Der Beirat 
spricht sich dafür aus, das bisherige Verfahren um den Komplex „Sparen“ zu erweitern, diesen 
Bereich aber nicht ausschließlich zum Gegenstand der Bürgerbeteiligung zu machen. Es wird an-
gestrebt, das erweiterte Verfahren erstmals zum Hpl.-Entwurf 2012 anzuwenden. 

 

Die Verwaltung wird auf dieser Grundlage ein Konzept zur Weiterentwicklung des Bürgerhaus-
haltsverfahrens erarbeiten, mit dem Beirat diskutieren und das Ergebnis dem Finanzausschuss zur 
Entscheidung vorgelegen. 

Der Ausschuss wird um Kenntnisnahme gebeten. 

 

 

gez. Kahlen 


